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Maibaumaufstellung/-feier – FFW Hafenlohr – abgesagt! 

Maifeier – Hafenlohrtal-Kapelle – abgesagt! 

Auslösung des Probealarms 

Abgabeschluss für das nächste Mitteilungsblatt 

Feuerzauber abgesagt – neuer Termin folgt! 

 

 

 

T E R M I N K A L E N D E R 



GEMEINDEINFORMATION 
 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinde-
ratssitzungen werden durch Aushang an den 
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 
• Hafenlohr, Rathaus 
• Windheim, Dorfstraße 

veröffentlicht. 
 
 
Aus dem Gemeinderat 

 
 
Beschlussfassung über den Forstplan 2020 

Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Revierförster 
Huckle, Abteilungsleiter Dr. Netsch und Referendar Abt 
vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in 
Karlstadt anwesend. Matthias Huckle erläutert die 
derzeitige Situation und stellt den Forstplan 2020 vor. Die 
Borkenkäferproblematik ist immer noch aktuell. Von einer 
befallenen Fichte können rund 20.000 Jungkäfer 
ausschwärmen, diese können 20 Bäume befallen. 
Entsprechend schlecht sei die Lage am Holzmarkt. Der 
Hiebsatz im letzten Jahr war geplant bei 2400 fm, 
eingeschlagen wurden 4761 fm. Der Anteil von Käfer und 
Windbruch betrug 2899 fm. Im letzten Jahr wurden 
insgesamt 3750 Bäume gepflanzt (Bergwaldprojekt, 
DEVK, FactSet Frankfurt, „Neihaufescht“). Für kartierte 
Biotopbäume erhielten wir im vergangenen Jahr 18.355 € 
Förderung vom Freistaat Bayern.  

Die Einnahmen insgesamt beliefen sich auf 164.762,25 € 
(114.998 aus Holzverkauf und 39.192 Förderung 
Borkenkäfer, Biotopbäume/Totholz), die Ausgaben auf 
190.001,51 € (u. a. 9.561,65 € für Käferholz aus dem 
Wald fahren). Das ergibt einen Verlust von 25.239,26 €. 

Die Planung für 2020 ist in drei Stichpunkten erklärt: 
Investitionen nicht stoppen! Noch mehr Laubholz. 
Schutzfunktionen erhalten. 

Die geplanten Ausgaben zuzüglich zu den 
Basisausgaben sind: Pflanzungen auf 
Borkenkäferflächen: 9.800 €, Zäune für Pflanzungen: 
4.200 €, Prävention Borkenkäfer: 9.000 €, Wege 
reparieren: 16.000 €. 

Die Holzernte 2020 ist wie folgt geplant: Gesamt 3311 
fm, Regulär 1822 fm, Puffer Käferholz 1500 fm. Die 
Finanzplanung für 2020 sieht folgendes vor: Einnahmen 
153.380 €, Ausgaben 162.518 €, Ergebnis - 9.138 €. Der 
Gemeinderat stimmte dem Forstbetriebsplan 2020 wird 
wie vorgelegt zu. 

 

 

 

 

 

 

 

Auftragsvergabe Schließanlage Dr.-Renkl-Halle 

Für die Erweiterung der bestehenden Schließanlage für 
die Turnhalle lag ein Angebot der Fa. Hausner in Höhe 
von brutto 10.778,07 € vor. Es handelt sich um 35 
Schließzylinder, teils elektronisch, teils mechanisch. 

Der Gemeinderat hat beschlossen die Fa. Hausner aus 
Marktheidenfeld den Auftrag zur Lieferung und Einbau 
der Schließanlage für die Turnhalle zum Angebotspreis 
von brutto 10.778,07 € zu erteilen.  

 

Genehmigung von Bauanträgen 

• Bauantrag zur Erneuerung des Dachstuhls am 
Nebengebäude 
Gegen den Bauantrag zur Erneuerung des 
Dachstuhls am Nebengebäude in der 
Schulstraße 3 in Windheim wurden keine 
Einwendungen vorgebracht. Das Einvernehmen 
zum Bauvorhaben wurde erteilt. 
 

• Bauantrag zur Errichtung von drei Balkonen 
Gegen den Bauantrag zur Errichtung von drei 
Balkonen in der Marienbrunnerstr. 2 in Hafenlohr 
wurden keine Einwendungen vorgebracht. Das 
Einvernehmen zum Bauvorhaben wurde erteilt. 
 

• Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Doppelgarage 
Der Gemeinderat sah durch die Abweichungen 
vom Bebauungsplan die Grundzüge der Planung 
als nicht berührt an und hielt sie für städtebaulich 
vertretbar. Der Gemeinderat stimmte dem 
Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Doppelgarage in der Alten Windheimer 
Straße 57 in Hafenlohr zu. Das Einvernehmen zu 
den beantragten Abweichungen (Dachfarbe, 
Dachneigung, talseitige Höhe Garage, 
Überschreitung der Baugrenze) vom 
Bebauungsplan wurde erteilt.  

 

Turnhalle, Wasserschaden Untergeschoss 

Bürgermeister Schwab informierte über einen größeren 
Wasserschaden im Untergeschoss der Turnhalle. Der 
Schaden ist durch eine von einer Baufirma nicht 
ordnungsgemäß abgedichtete Wasserleitung entstanden. 
Decke, Fußbodenplatten, Trockenbauwände müssen 
erneuert werden, da sich Feuchtigkeit angesammelt 
hatte. Der Gemeinde entstehen durch die 
Schadensbehebung keine Kosten, da es sich um einen 
Versicherungsfall handelt.  

 

 
 
 
 



 
 
 
 
Probealarm 
 

Der nächste Probealarm der Sirenen wird am  
 

Samstag, 02.05.2020 
 

von der Leitstelle Würzburg ausgelöst. 
 

 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Hafenlohr 
erscheint voraussichtlich in der 20. Kalenderwoche 
2020. Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 06.05.2020 bei der Gemeinde oder der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Zimmer 12, Frau Pfaff, E-Mail: 
Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-Marktheidenfeld.de 
abzugeben. 
 
 
GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VERSCHIEDENES 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 















 
6. März 2020 

Das Landratsamt informiert 
zur Abfallgebührenanpassung 

  

Nachdem die Abfallgebühren seit 1997 insgesamt 4-mal gesenkt werden konnten, 
müssen die Abfallgebühren erstmalig wieder angehoben werden. Bei gleichzeitig 
sinkenden Erlösen, insbesondere für die Altpapiervermarktung, und steigenden Kosten, 
ist eine Anhebung von durchschnittlich ca. 9,5 % erforderlich. 
Entsprechend der Vorankündigung einer Gebührenerhöhung im Amtsblatt des 
Landkreises vom 31.10.2019 werden die neuen Gebührensätze ab 01.01.2020 gelten. 
Die Abfallgebührenkalkulation wurde auf vier Jahre angelegt, also bis zum 31.12.2023. 
Wenn alles „planmäßig“ verläuft, werden unsere Abfallgebühren deshalb bis Ende 2023 
konstant bleiben.  
 

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 06.03.2020 über die neuen Gebührensätze 
abgestimmt. 
 

Die neuen Gebührensätze 2020 bis 2023: 
 

Neu eingeführt wird eine Gebühr für die 1.100 bzw. 5.300 Liter Container mit einer 
wöchentlichen Leerung des Restmüllgefäßes. 

Behältergröße Bemerkungen 
 

Gebühr 
pro Jahr 

Gebühr 
pro Monat 

120l Restmüll 
incl. 120l Biomüll und 240l Papier 

Normalgebühr  189,60 € 15,80 € 

120l Restmüll 
incl. 120l Biomüll und 240l Papier 

ermäßigt (1-3 Personen) 139,20 € 11,60 € 

120l Restmüll incl. Biomüll 
incl. 120l Biomüll und 240l Papier 

ermäßigt (4-5 Personen) 164,40 € 13,70 € 

240l Restmüll 
incl. 240l Biomüll und 2 x 240l Papier 

 345,60 € 28,80 € 

1.100l Restmüll, Regelabuhr 14 tägig 
incl. 1.100l Biomüll und 2 x 1.100l Papier 

 1.284,00 € 107,00 € 

1.100l Restmüll wöchentlich 
incl. 1.100l Biomüll und 2 x 1.100l Papier 

 2.043,60 € 170,30 € 

5.300l Restmüll, Regelabfuhr 14 tägig 
incl. 5.300l Biomüll und 2 x 5.300l Papier 

Papier- und Biomüllvolumen. werden 
entsprechend als 1.100l Container 
bereitgestellt 

5.898,00 € 491,50 € 

5.300l Restmüll wöchentlich 
incl. 5.300l Biomüll und 2 x 5.300l Papier 

 9.342,00 € 778,50 € 

120l Biotonne zusätzlich  82,80 € 6,90 € 

240l Biotonne zusätzlich  146,40 € 12,20 € 

240l Papiertonne zusätzlich  39,60 € 3,30 € 

1.100l Papiercontainer zusätzlich  158,40 € 13,20 € 



 

Der Restmüllsack (ca. 70l) wird dann 4,30 € und der Grüngutsack (ca. 120l) 3,60 € 
kosten. 
 

Die Gebühr für eine zusätzliche Leerung (zusätzlich zur Regelabfuhr) eines 1.110l 
Restmüllbehälter beträgt 51,50 € pro Leerung und für einen 5.300l Restmüllbehälter 

215,80€. 

 

 

Neben der Änderung der Gebührensatzung hat der Kreistag auch über Änderungen der 
Abfallwirtschaftssatzung entschieden.  
 
Diese sind erforderlich, da insbesondere die Qualität des beim Humuswerk Main-
Spessart angelieferten Biomülls stark verunreinigt ist. So wird die geänderte 
Abfallwirtschaftssatzung genau definieren, was in die Biotonne darf.  
 
Falsch befüllte Bio- und Altpapiertonnen, werden künftig nicht mehr geleert. Der 
Verursacher kann dann den Inhalt nachsortieren, über Restmüllsäcke entsorgen oder die 
Tonne bei der nächsten Restmüllabfuhr "sonderleeren" lassen. Letzteres kostet 16,00 € 
Verwaltungsgebühr plus drei Cent je Liter Gefäßgröße, also beispielsweise 19,60 € für 
eine 120-Liter-Tonne. Bei fortgesetzten Verstößen gegen die Trennpflicht kann die Bio- 
oder Altpapiertonne zukünftig auch abgezogen und durch eine gebührenpflichtige 
Restmülltonne ersetzt werden. 
 
 
Wichtiges auf einen Blick: 
 

� Gebührenrelevante Änderungen (Mieterwechsel, Geburt eines Kindes o.ä.) 
müssen dem Landratsamt unaufgefordert mitgeteilt werden. 

� Die neuen Müllgebührenbescheide werden voraussichtlich im April 2020 
versandt. 

� Jährliche Fälligkeit immer zum 01. Juli.  
� Nutzen Sie unser SEPA – Lastschriftverfahren! 

 

 

Bei Fragen zur Umstellung der Abfallgebühren 

erreichen Sie die Müllgebührenstelle und die Abfallberatung wie folgt: 
 

� Telefonisch: 0 93 53 / 793 – 17 77 

� E-Mail:  Abfall@Lramsp.de oder 

   Abfallberatung@Lramsp.de 

 

Das Landratsamt bittet um Verständnis, dass erfahrungsgemäß zahlreiche Nachfragen 
und Änderungsmitteilungen in den nächsten Wochen zu Engpässen bei der 
Sachbearbeitung, sowie sehr oft belegten Telefonleitungen führen werden. 
 
Für Änderungsmitteilungen sollten deshalb andere Kommunikationswege, wie E-Mail 
oder Brief genutzt werden. Maßgebend für die Gebührenberechnung ist nicht der Tag 
der Bearbeitung sondern wann dem Landratsamt die Meldung zuging. Auch bei 
verzögerter Sachbearbeitung entstehen also keinerlei Nachteile. 
 

 



 

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung. 
 
 

Herzlichen Dank und vergelt‘s Gott 
 
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in tröstenden Worten, liebevollen Zeilen und 
Geldspenden zum Ausdruck brachten. Wir durften dadurch erfahren, 
mit welcher Zuneigung und Wertschätzung unserer lieben 
Verstorbenen gedacht wurde und empfanden dies sehr tröstend. 
 
Besonders danken wir: 

- Herrn Dekan Becker für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
- Herrn Dr. med. Josef Pullmann mit seinem Praxisteam 
- Der Ökumenischen Sozialstation St. Elisabeth e. V. Marktheidenfeld 
- Dem Pflegepersonal der GIB Ernst-Hohnerlein-Stiftung Trennfeld 
- Dem Pflegepersonal des Julius Echter Seniorenstifts Hafenlohr 
 
Werner Klier, Susanne Rönnebeck und Steffen Klier 
 
Hafenlohr, im März 2020 
 

 

Blutspende in Bayern 
Aktuelle Informationen 

Aktuell kann der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) den täglichen Bedarf an benötigten 

Blutkonserven decken. In den vergangenen Wochen gab es spürbare Rückgänge beim Blutspendeaufkommen,  

die nur dank einer großen Welle der Solidarität innerhalb des Freistaates kompensiert werden konnten. 

Die derzeitige Situation ist eine enorme Herausforderung und noch nicht durchgestanden. Der BSD möchte sich an 

dieser Stelle bei allen Beteiligten für ihren großartigen Einsatz bedanken. Nur aufgrund der gelebten Solidarität in den 

vergangen Tagen gelingt es, die Versorgung weiterhin aufrecht zu erhalten. Dafür gebührt den Spendern, Mitarbeitern 

sowie ehrenamtlichen Unterstützern größter Respekt und höchste Anerkennung.  

Viele chronisch kranke und verletze Mitmenschen in den Krankenhäusern sind auch weiterhin darauf angewiesen, dass 

die Menschen, nicht nur in den nächsten Tagen sondern auch in den kommenden Wochen und Monaten, kontinuierlich 

die angebotenen Blutspendetermine wahrnehmen. Blutkonserven sind nur 42 Tage lang haltbar. Daher muss der BSD 

die Lage momentan Tag für Tag neu bewerten.  

 

Blutspendetermine fallen nicht unter die Ausgangsbeschränkungen bzw. das Veranstaltungsverbot. Es besteht hierbei 

keine erhöhte Ansteckungsgefahr. Die aktuell geltenden Zulassungsbestimmungen gewährleisten weiterhin einen 

hohen Schutz für Blutspender und Helfer. Wer gesund und fit ist, kann und sollte auf die kommenden Wochen verteilt 

Blut spenden. Nur durch gemeinschaftlichen Zusammenhalt kann diese schwierige Situation gemeistert werden. 

Ein großer Teil der Blutpräparate wird beispielsweise im Rahmen der Krebstherapie benötigt. Hinzu kommen weitere, 

akute Eingriffe wie beispielsweise Transplantationen und die Versorgung Verunfallter, die auch in der derzeitigen 

Situation keinen Aufschub dulden.  

Da die aktuelle Situation sehr dynamisch ist, reagieren wir äußerst flexibel - mitunter kommt es sehr kurzfristig zu 

Terminlokaländerungen oder -verschiebungen. 

  

Es wird empfohlen, kurz vor dem Blutspendetermin nochmals auf www.blutspendedienst.com/termine oder kostenfrei  

unter 0800 11 949 11 zwischen 8.00 Uhr und 17.00 Uhr zu prüfen, ob und wann der Termin stattfindet. 

  

Maria Klier 
* 16.02.1937   † 11.03.2020 



 

Neuauflage des Einkaufsführers „bio – regional – fair“ für Main-Spessart  
 

Weil der 2017 veröffentlichte Einkaufsführer „bio – regional – fair“ vergriffen ist, soll das Heft neu aufgelegt 

werden. Der kostenlose Leitfaden gibt den Landkreisbewohnern Adressen an die Hand, wo in Main-Spessart 

„Nachhaltiger Konsum“ möglich ist. 
 

Der Einkaufsführer stellt detailliert dar, wer Bioprodukte, Produkte aus regionalem Anbau und Fairtrade-

Produkte in Main-Spessart verkauft. Und das über alle Produktgruppen hinweg. Es werden darin beispielsweise 

Produzenten und Geschäfte vorgestellt, die Lebensmittel aus kontrolliertem Anbau oder artgerechter 

Tierhaltung, Naturtextilien und –schuhe, tierversuchsfreie Kosmetika, aber auch Natursteine, Kunsthandwerk, 

Spielsachen oder Blumen aus fairem Handel sowie besonders umweltfreundliche Baustoffe führen. Neben der 

Darstellung der Einkaufsmöglichkeiten, beinhaltet der Einkaufsführer auch reichlich ergänzende Informationen 

zum nachhaltigen Konsum, um den Bürger zu informieren und aufzuklären. 
 

Der Einkaufsführer erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit; gleichwohl ist der Arbeitskreis bemüht, 

möglichst viele Verkaufsstellen zu finden, die sich auf diesem Sektor hervortun. Der Eintrag in den 

Einkaufsführer „bio – regional – fair“ ist kostenlos. Die endgültige Auswahl der Adressen trifft der Agenda 21-

Arbeitskreis Umwelt. 
 

Interessierte Anbieter, die in diesem Einkaufsführer aufgeführt werden möchten, wenden sich bitte bis zum  

30. April 2020 an die Agenda-Beauftragte Ilse Krämer im Landratsamt, unter Telefon 09353-793 1758 oder 

Email: ilse.kraemer@lramsp.de.  Weitere Informationen finden Sie unter www.main-spessart.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgrund der aktuellen Situation und dem nicht absehbaren Andauern der 

gesetzlichen Beschränkungen müssen wir leider die Maifeier in diesem Jahr 

absagen. 

Bitte bleiben Sie alle gesund, gemeinsam werden wir auch diese Zeiten 

durchstehen! 

 

Wir sind weiter für Sie alle im Einsatz! 

Ihre Mannschaft der  

 

Freiwilligen Feuerwehr Hafenlohr 



 
 
 
 
 
 

 

 

E i n l a d u n g 
 

zur 
 

M a i f e i e r 
 
 
 
 

Donnerstag, 30. April  
um 18.00 Uhr  

am Feuerwehrgerätehaus 
in Windheim. 

 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. 

Es gibt die bekannt guten „Würscht“ 
und „Martin´s Märzenbier“. 

 
Die Hafenlohrtal-Kapelle lädt die 

ganze Ortsbevölkerung recht herzlich 
ein!!! 



 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Liebe Mitglieder 
 

Die Vorstandschaft hat beschlossen, dass wir wegen der angespannten Lage bis 
auf Weiteres keine „Geburtstagsbesuche“ machen werden. 

 
Sobald sich die Situation normalisiert hat, werden wir wie gewohnt, die Besuche nachholen. 

 
Wir sind alle gefordert uns zu schützen und den empfohlenen „Abstand“ zu halten.  
Denn wer das missachtet, verhält sich wie ein Geisterfahrer auf der Autobahn. 
Er gefährdet nicht nur seine, sondern auch die Gesundheit seiner Mitmenschen. 

 
Bitte haben Sie Verständnis für diese Maßnahmen und bleiben Sie gesund!! 

 
Ihr VdK Ortsverband Bergrothenfels-Hafenlohr 

 
Peter Waider, 1.Vorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 Ortsverband Bergrothenfels-Hafenlohr





 

 
 
 
 
Erstausrüsterqualität | Originalteile  

 



seit 1890

Kreative Malertechniken

Putz & Trockenbau

Fassadenschichtungen

Wärmedämmung

Gerüstbau

Tapezierarbeiten

Lackierarbeiten 

Malerbetrieb Bilz & Tüncher Atelier Anette Helmer  Hauptstraße 70  97840 Hafenlohr 

Tel: 09391-81235 -- Fax: 09391-912233 -- Anette Helmer Mobil: 0160-97526362 -- E-Mail: maler-j.bilz@t-online.de -- E-Mail: ah.tuencher-atelier@gmx.de 

Web: https://malerbetrieb-bilz.de 

Tradition verpflichtet! Malerbetrieb seit 1890

TÜNCHER ATELIER 

Sie finden in meinen Atelier jede Menge kreative Ideen, 

handgefertigte Unikate und restaurierte Vintage Kleinmöbel. 

Dekorative Unikate für Haus & Garten

Auftragsarbeiten für Möbelanstriche

Wohn- Stil- Farbberatung

Vintage Möbel

Wandgestaltung & Leinwandbilder 

Das Leitmotiv unseres Malerbetriebs basiert auf Tradition und Qualität in der Beratung 

und Ausführung unserer handwerklichen Tätigkeiten. Wir verarbeiten ausschließlich 

hochwertige Produkte und garantieren eine fachgerechte Umsetzung vor Ort. 

Kreative Malertechniken

Putz & Trockenbau

Fassadenbeschichtungen

Wärmedämmung

Gerüstbau

Tapezierarbeiten

Lackierarbeiten 

Malerbetrieb Bilz & Tüncher Atelier Anette Helmer  Hauptstraße 70  97840 Hafenlohr 

Tel: 09391-81235 -- Fax: 09391-912233 -- Anette Helmer Mobil: 0160-97526362 -- E-Mail: maler-j.bilz@t-online.de -- E-Mail: ah.tuencher-atelier@gmx.de 

Web: https://malerbetrieb-bilz.de 

Tradition verpflichtet! Malerbetrieb seit 1890

TÜNCHER ATELIER 

Sie finden in meinen Atelier jede Menge kreative Ideen, 

handgefertigte Unikate und restaurierte Vintage Kleinmöbel. 

Dekorative Unikate für Haus & Garten

Auftragsarbeiten für Möbelanstriche

Wohn- Stil- Farbberatung

Vintage Möbel

Wandgestaltung & Leinwandbilder 

Das Leitmotiv unseres Malerbetriebs basiert auf Tradition und Qualität in der Beratung 

und Ausführung unserer handwerklichen Tätigkeiten. Wir verarbeiten ausschließlich 

hochwertige Produkte und garantieren eine fachgerechte Umsetzung vor Ort. 


